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Hand in Hand  

gegen Rassismus

FLÜCHTLINGSARBEIT/ANTIRASSISMUS

AkioŶstag aŵ ϭ9. März ϮϬϭϲ 

AŶlässliĐh der iŶterŶaioŶaleŶ WoĐheŶ gegeŶ Rassisŵus ;ϭϬ. ďis Ϯϯ. März ϮϬϭϲͿ ďeteiligteŶ siĐh zahlrei-
Đhe OrgaŶisaioŶeŶ, IŶiiaiǀeŶ uŶd EiŶzelpersoŶeŶ aŵ dezeŶtraleŶ AkioŶstag „HaŶd iŶ HaŶd gegeŶ 
Rassisŵus, für MeŶsĐheŶreĐhte uŶd Vielfalt“. Dazu aufgerufeŶ hate eiŶ ďreites BüŶdŶis ziǀilgesell-
sĐhatliĐher OrgaŶisaioŶeŶ ;PRO ASYL, Arďeiterǁohlfahrt, Oǆfaŵ, AŵŶestǇ IŶterŶaioŶal, CaŵpaĐt 
uŶd ǁeitereͿ – u.a. ŵit deŶ folgeŶdeŶ WorteŶ: „Lasst uŶs geŵeiŶsaŵ zeigeŶ: UŶaďhäŶgig ǀoŶ Glauďe, 
HerkuŶt, Haufarďe uŶd seǆueller IdeŶität – ǁir steheŶ füreiŶaŶder eiŶ. GeŵeiŶsaŵ treteŶ ǁir für 
eiŶ ǁeltofeŶes, ŵeŶsĐhliĐhes uŶd ǀielfäliges DeutsĐhlaŶd uŶd Europa eiŶ“. BuŶdesǁeit ǁurdeŶ aŶ 
dieseŵ Tag üďer ϭϱϬ AkioŶeŶ durĐhgeführt, daǀoŶ ruŶd ϮϬ iŶ BadeŶ-Würteŵďerg. Iŵ FolgeŶdeŶ siŶd 
eiŶige ďeispielhate AkioŶeŶ dokuŵeŶiert:

MeŶsĐheŶkete iŶ OfeŶďurg
VoŶ JoĐheŶ Walter, EiŶe-Welt-Proŵotor RegioŶ 
MitelďadeŶ 

Bis zu ϭϬϬ MeŶsĐheŶ aus OfeŶďurg uŶd Uŵge-

ďuŶg haďeŶ siĐh ďeiŵ OfeŶďurger Rathaus getrof-
feŶ, uŵ HaŶd iŶ HaŶd iŶ eiŶer ǁaŶdelŶdeŶ sĐhǁei-
geŶdeŶ MeŶsĐheŶkete durĐh die FußgäŶgerzoŶe 
zu ŵarsĐhiereŶ. Ausgestatet ŵit LutďalloŶs uŶd 
eiŶer ChroŶologie der Üďergrife auf FlüĐhtliŶge 
uŶd FlüĐhtliŶgsuŶterküŶte iŶ BadeŶ-Würteŵ-

ďerg seit deŵ ϭ.ϭ.ϮϬϭϲ – es ǁareŶ leider sĐhoŶ 
Ϯϴ ŵit ϭϰ 
VerletzteŶ – 
setzteŶ sie 
eiŶ )eiĐheŶ 
für ŵehr 
MeŶsĐhliĐh-

keit, für die 
AĐhtuŶg der 
MeŶsĐheŶ-

rechte und 

gegeŶ Ras-

sisŵus iŶ 
ihreŶ ǀielfäl-

igeŶ VariaioŶeŶ. Da gleiĐhzeiig WoĐheŶŵarkt 
ǁar, koŶŶteŶ ǀiele BürgeriŶŶeŶ uŶd Bürger die 
HaŶd-iŶ-HaŶd-gegeŶ-Rassisŵus-AkioŶ ǁahrŶeh-

ŵeŶ. Weitere IŶforŵaioŶeŶ uŶter htps://ǁǁǁ.
faĐeďook.Đoŵ/haŶd.iŶ.haŶd.gegeŶ.rassisŵus.or-
teŶau oder ďei eiŶe-ǁelt@ǁeltladeŶ-ofeŶďurg.
de.

Lichterlauf gegen Rassismus und Dis-
kriminierung in Karlsruhe
VoŶ Christoph Rapp, Kulturďüro Stadt Karlsruhe 
UŶter deŵ Mot-
to „)usaŵŵeŶhal-
teŶ gegeŶ Rassisŵus 
– LiĐhterlauf gegeŶ 
DiskriŵiŶieruŶg uŶd 
gruppeŶďezogeŶe 
MeŶsĐheŶfeiŶdliĐh-

keit“ gaď es eiŶe eiŶ-

druĐksǀolle DeŵoŶs-

traioŶ iŵ RahŵeŶ 
der ǀierteŶ Karlsruher 
WoĐheŶ gegeŶ Rassisŵus. EiŶ solĐher LiĐhterlauf 
hate auĐh ďereits iŶ deŶ VorjahreŶ  statgefuŶ-

deŶ uŶd ǁurde ǀoŵ Kulturďüro des Kulturaŵtes 
uŶd deŵ DeutsĐhspraĐhigeŶ Musliŵkreis Karls-

ruhe e.V. orgaŶisiert. IŶ dieseŵ Jahr erhielt er 
durĐh das EŶgageŵeŶt des DGB Karlsruhe uŶd 
ǀoŶ CaŵpaĐt erfreuliĐhe ǁeitere UŶterstützuŶg 
iŵ KoŶteǆt des deutsĐhlaŶdǁeiteŶ AkioŶstags, 
sodass siĐh Đa. ϯϬϬ KarlsruheriŶŶeŶ uŶd Karls-

ruher auf deŵ Platz ǀor deŵ NeueŶ StäŶdehaus 
zu eiŶer AďsĐhlusskuŶdgeďuŶg ǀersaŵŵelteŶ. 
Redeďeiträge lieferteŶ u.a. der Karlsruher Bürger-
ŵeister Klaus Stapf, MdL AleǆaŶder SaloŵoŶ, eiŶ 
Vertreter des DGB Karlsruhe, des DeutsĐhsprachi-

geŶ Musliŵkreises Karlsruhe uŶd eiŶe VertreteriŶ 
des Karlsruher MigraioŶsďeirates. Mehr IŶfos uŶ-

ter ǁǁǁ.ǁoĐheŶ-gegeŶ-rassisŵus-karlsruhe.de.   

Foto: Mesut 
PalaŶĐi
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Walter
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IŶforŵaioŶsǀeraŶstaltuŶg ŵit Tul-
peŶ iŶ Aďstat
VoŶ SaďiŶe Pester, Arďeitskreis Asyl Aďstat 
Der Arďeitskreis AsǇl Aďstat hat iŵ RahŵeŶ des  
AkioŶstags eiŶe  IŶforŵaioŶsǀeraŶstaltuŶg auf deŵ 
Parkplatz des CAP-Markts iŶ Aďstat durĐhgeführt: 
Mit Kreide haďeŶ ǁir die Uŵrisse eiŶes )iŵŵers auf 
deŶ BodeŶ geŵalt uŶd das )iŵŵer ŵit Uŵzugskar-

toŶs als Moďiliar, ei-
Ŷeŵ TisĐh uŶd ǀier 
StühleŶ „eiŶgeriĐh-

tet“. So eŶtstaŶd 
eiŶ guter EiŶdruĐk 
ǀoŶ deŶ )iŵŵerŶ 
iŶ der hiesigeŶ UŶ-

terkuŶt, iŶ deŵ je 
ǀier PersoŶeŶ ǁoh-

ŶeŶ. IŶsgesaŵt siŶd 
dort ϭϲϬ MäŶŶer 

uŶtergeďraĐht. Außerdeŵ hateŶ ǁir drei StehisĐhe 
ŵit IŶfoŵaterial aufgestellt. )ǁisĐheŶ ϭϬ Uhr uŶd ϭϰ 
Uhr stellteŶ ǁir uŶs, uŶterstützt ǀoŶ ϭϬ juŶgeŶ Ge-

lüĐhteteŶ, ŵit TulpeŶ uŶd FlǇerŶ ǀor deŶ EiŶgaŶg 
des CAP-Markts. Die GelüĐhteteŶ ďoteŶ deŶ LeuteŶ, 
die ihreŶ EiŶkauf ďeeŶdet hateŶ, eiŶe Tulpe aŶ. Hier 
kaŵ es zu gaŶz uŶtersĐhiedliĐheŶ ReakioŶeŶ: EiŶige 
EiŶkaufeŶde liefeŶ stuŵŵ aŶ uŶs ǀorďei uŶd ǁürdig-

teŶ uŶs keiŶes BliĐkes, aŶdere lehŶteŶ die BluŵeŶ aď. 
Der üďerǁiegeŶde Teil jedoĐh Ŷahŵ die BluŵeŶ aŶ 
uŶd ďedaŶkte siĐh. Viele ǁareŶ üďerrasĐht ǀoŶ der 
freuŶdliĐheŶ Geste der GelüĐhteteŶ. Es eŶtstaŶdeŶ 
iŶteressaŶte GespräĐhe zǁisĐheŶ deŶ EiŶkaufeŶdeŶ 
uŶd deŶ GelüĐhteteŶ uŶd/oder ŵit uŶs. Wir iŶfor-
ŵierteŶ üďer die Arďeit des AK uŶd ludeŶ die Leute 
eiŶ, siĐh das )iŵŵer, das ǁir aufgeďaut hateŶ, aŶ-

zusĐhaueŶ. IŶsgesaŵt haďeŶ ǁir ϭϬϬ ;!Ϳ TulpeŶ ǀer-
teilt. Jede dieser TulpeŶ steht ŶuŶ iŶ eiŶer WohŶuŶg 
iŶ Aďstat uŶd giďt hofeŶtliĐh AŶlass zu GespräĐheŶ 
darüďer, ǁer diese Bluŵe üďerreiĐht hat. Für ǀiele 
EiŶkaufeŶde ǁar es der erste persöŶliĐhe KoŶtakt 
ŵit eiŶeŵ der BeǁohŶer aus der UŶterkuŶt. Dass 
dieser KoŶtakt freuŶdliĐh uŶd herzliĐh ǀerlief, setzt 
hofeŶtliĐh eiŶeŶ posiiǀeŶ Iŵpuls ďei deŶ Aďstat-
terIŶŶeŶ. UŶd diejeŶigeŶ, die eiŶfaĐh ǁeggelaufeŶ 
siŶd, haďeŶ ǀielleiĐht zuhause ŶoĐh eiŶŵal üďer ihre 
ReakioŶ ŶaĐhgedaĐht. Wir zieheŶ jedeŶfalls eiŶe po-

siiǀe BilaŶz uŶserer AkioŶ.

 

LutďalloŶakioŶ iŵ BilduŶgszeŶtruŵ 
BoŶŶdorf iŵ SĐhǁarzǁald 
VoŶ Silvia Maier, IŶtegraioŶsďeautragte Stadt 
BoŶŶdorf 
DurĐh deŶ HiŶǁeis auf der Hoŵepage des FlüĐht-
liŶgsrates gaď die IŶtegraioŶsďeautragte der 
Stadt BoŶŶdorf iŵ SĐhǁarzǁald, Silǀia Maier, deŶ 
Iŵpuls aŶs BilduŶgszeŶtruŵ ;Werkreal- uŶd Real-
sĐhule, Đa. ϳϬϬ SĐhülerͿ, siĐh ŵit eiŶer AkioŶ aŶ 
deŶ „IŶterŶaioŶaleŶ WoĐheŶ gegeŶ Rassisŵus“ 
zu ďeteiligeŶ. Die SĐhulsozialarďeiteriŶ Lisa Thoŵa 
ǁar sĐhŶell iŵ Boot uŶd auĐh VereŶa Käppeler, 
LeiteriŶ der BoŶŶdorfer WohŶgeŵeiŶsĐhat ǀoŶ 
uŶďegleiteteŶ ŵiŶderjährigeŶ FlüĐhtliŶgeŶ, ǁar 
ǀoŶ der Idee aŶgetaŶ. Mit zusätzliĐher UŶterstüt-
zuŶg aus deŵ Rathaus durĐh FraŶziska DietsĐhe 
ǁar iŶŶerhalď ǀoŶ kurzer )eit eiŶe LutďalloŶak-

ioŶ aŵ ϭϲ. März geplaŶt, iŶ die SĐhüler, Lehrer, 
FlüĐhtliŶge uŶd EhreŶaŵtliĐhe gleiĐherŵaßeŶ 
eiŶgeďuŶdeŶ ǁurdeŶ. Die SĐhulleituŶg stärkte der 
AkioŶ ǀolluŵfäŶgliĐh deŶ RüĐkeŶ. Aŵ ϭϲ. März 
trafeŶ siĐh ǀiele Hel-
ferIŶŶeŶ iŶ der MeŶsa 
der SĐhule, uŵ ϴϬϬ Bal-
loŶs ŵit Heliuŵ zu ďe-

fülleŶ, die Truppe ǁar 
ďereits ďuŶt. Aŵ Tag 
zuǀor ǁurde eiŶ BaŶŶer 
geŵalt ŵit deŵ Logo:
B oŶŶdorf 
) usaŵŵeŶ 

B unt

Die AďkürzuŶg „B)B“ steht für „BilduŶgszeŶt-
ruŵ BoŶŶdorf“. Die LehrerIŶŶeŶ ďereiteteŶ iŶ 
deŶ KlasseŶ KärtĐheŶ ǀor, die ŵit eiŶeŵ WuŶsĐh 
ǀerseheŶ aŶ deŶ BalloŶs ďefesigt ǁerdeŶ koŶŶ-

teŶ. IŶ der zǁeiteŶ großeŶ Pause uŵ ϭϬ.ϰϱ 
Uhr ǁurdeŶ die BalloŶs aŶ die SĐhüler ausge-

geďeŶ. EiŶe der ersteŶ GelüĐhteteŶ iŶ BoŶŶ-

dorf, CariŶe M’ďarga BeǇala erklärte siĐh ďereit, 
die AkioŶ ŵusikalisĐh zu ďegleiteŶ. Die SĐhul- 
spreĐheriŶŶeŶ ďeider SĐhuleŶ ǀerlaseŶ geŵeiŶ-

saŵ Teǆte, die deŶ WuŶsĐh für eiŶ gutes MiteiŶaŶ-

der ďeiŶhalteteŶ. Auf KoŵŵaŶdo der soŵalisĐheŶ 
JuŶgs aus der WohŶgeŵeiŶsĐhat siegeŶ die  
BalloŶs iŶ deŶ Hiŵŵel uŶd der WiŶd sĐhiĐkte sie 
lot RiĐhtuŶg WesteŶ. Es kaŵeŶ RüĐkŵelduŶgeŶ 
üďer BalloŶfuŶde aus FraŶkreiĐh uŶd OfeŶďurg. 
AuĐh iŶ der RegioŶ setzte die AkioŶ eiŶeŶ starkeŶ 
AkzeŶt gegeŶ FreŵdeŶfeiŶdliĐhkeit uŶd die SĐhü-

ler ǁareŶ, ďis auf eiŶzelŶe AusŶahŵeŶ, ďegeistert 
daďei.

Foto: SaďiŶe 
Pester
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Maier


